
Von der „immer engeren” zur  

„immer differenzierteren” Union?

Wohin steuert die EU?

Festsaal der rheinischen  

Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
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Veranstaltungsort
Festsaal der Rheinischen  
Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn
Regina-Pacis-Weg 3
53113 Bonn

Konzeption und Tagungsleitung
Prof. Dr. Wolfram Hilz
Institut für Politische Wissenschaft 
und Soziologie der Uni Bonn

Prof. Dr. Martin Reuber
Büro Bundesstadt Bonn der   
der Konrad-Adenauer-Stiftung

Organisation
Konrad-Adenauer-Stiftung e. V.
Gabriele Klesz
Veranstaltungsorganisation
Rathausallee 12
53757 Sankt Augustin
Telefon 0 22 41/246 42 26 
gabriele.klesz@kas.de 
    
Anmeldung 
Bitte melden Sie sich mit der bei lie -
gen den Karte, per Mail oder online 
 verbindlich an. Sie erhalten keine 
Anmelde bestätigung. Fahrt kosten 
 können nicht erstattet werden.

Die Veranstaltung wird foto gra- 
fisch be gleitet. Die Teil nehmenden 
 erklären mit der  Anmeldung ihr  
Einverständnis, dass beide Veran-
stalter das vor, während oder nach 
der Ver an staltung entstandene Foto -
material für Zwecke der Presse-  
und Öffentlichkeits arbeit nutzen.

www.uni-bonn.de

www.kas.de

VErAnsTAlTUngsrEihE 

der Konrad-adenaUer-stiFtUng Und 

des institUts Für Politische Wissen-

schaFt Und soziologie der Uni Bonn

„vereint stehen wir, getrennt fallen wir”  

mit dieser mahnung läutete donald tusk das 

Jahr 2017 und damit die debatte über die 

„zukunft der eU” ein.

das Jubiläum der römischen verträge ist eine 

große chance, an die motive der einigung vor  

60 Jahren anzuknüpfen, um gemeinsam mit 

einer breiten Öffentlichkeit die Weiterentwick-

lung europas zu  diskutieren.

Werden sie teil einer diskussion über unsere 

gemeinsame zukunft als europäer und betei-

ligen sie sich an unserer diskussion.



Was ist aus der Integrationsidee der 
Römischen Verträge geworden?  
Was kommt nach dem Brexit?  

Muss die europäische Integration  
ganz neu gedacht werden?

Die EU im Schicksalsjahr 2017:  
Welche Perspektiven  

hat die EU nach der Entscheidung 
in Frankreich und vor der  

deutschen Bundestagswahl?

Karl lamers | Ehemaliger außenpolitischer Sprecher der CDU/CSU-Fraktion und Mitautor des „Kerneuropa”-Konzepts 

Prof. Joachim Bitterlich | Außenpolitischer Berater des  ehemaligen Bundeskanzlers Helmut Kohl, Botschafter a. D.  
der Bundesrepublik Deutschland bei der NATO und in Spanien 

Cécile Calla | Auslandskorrespondentin für Le Monde, ParisBerlin und Le Figaro

dienstag | 23.  mai 2017 |  18.15 Uhr

Die veränderte Türkei  
sven-Joachim irmer | Leiter des Auslandsbüros in Ankara der Konrad-Adenauer-Stiftung

Prof. Mustafa nail Alkan | Staatliche Gazi Universität Ankara, International Relations Department

dienstag | 27.  JUni 2017 |  18.15 Uhr

Abschluss-Symposium unter anderem mit 

Elmar Brok | Vorsitzender des Auswärtigen Ausschusses des Europäischen Parlaments und Berater vergangener 
 europäischer Regierungskonferenzen

Johannes laitenberger | Kabinettschef des ehemaligen Kommissionspräsidenten Manuel Barroso

Thomas schmid | Publizist u. a. „Die Welt”

und weiteren Vertretern von europäischen Think Tanks, Bloggern sowie Vertretern der Zivilgesellschaft.

Freitag | 7.  JUli 2017 |  14.15 – 17.30 Uhr

mittWoch | 14.  JUni 2017 |  18.15 Uhr

Mehr, weniger oder differenzierter: 
Wohin soll und kann sich 

die europäische Integration 
künftig entwickeln?

1

2

3

4


